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Frauen der Reformation

Prof. Dr. Martin Jung, Institut für Evangelische Theologie, Universität Osnabrück

Welche Beiträge leisteten Frauen zur Reformation, und was hat sich durch die

Reformation für Frauen verändert?

Der Vortrag macht mit den wenig beachteten Aktivitäten von Frauen zur Unterstützung der

Reformation bekannt und stellt einige prominente Frauen der Reformation vor, darunter

Argula von Grumbach, die den Professoren der Universität Ingolstadt entgegentrat, und

Katharina Zell aus Straßburg, die zahlreiche Reformationsschriften verfasste. Und

natürlich darf auch Katharina von Bora, Luthers Ehefrau, nicht fehlen. Frauen haben

erheblich zum Erfolg der Reformation beigetragen, und die Reformation hat auch die

Situation der Frauen erheblich verändert. Sie erfuhren mehr Wertschätzung, wurden aber

auch auf ihre Rolle als Ehefrau und Mutter fixiert. Nur ganz vorsichtig hat sich die Tür

geöffnet zu etwas, was heute selbstverständlich ist: kirchliche Ämter für Frauen.

Prof. Martin Jung wirkte im Pfarrdienst in Württemberg und als Hochschuldozent in

Tübingen, Siegen und Basel. Seit 2002 ist er Universitätsprofessor für Historische

Theologie an der Universität Osnabrück. Die Geschichte der Reformation gehört zu seinen

Forschungsschwerpunkten. Zuletzt ist erschienen: "Frauen ergreifen das Wort -

Flugschriften von Autorinnen der Reformation in heutigem Deutsch" (2022)
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